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Meine Katze

«Zweierlei eignet sich als Zuflucht vor den Widrigkeiten
des Lebens: Musik und Katzen.» Für den Arzt und Philosophen
Albert Schweitzer (1875-1965) scheint eine Katze unverzichtbar.

Viele Menschen würden ihm wohl recht geben. Eine

artgerechte Haltung der geschätzten Mitbewohnerin ist aber nicht

umsonst. Die Haltungskosten für eine Hauskatze, die 15 Jahre

alt wird, werden auf 21000 Franken geschätzt. Darin nicht

eingerechnet sind beispielsweise Spezialbehandlungen beim

Tierarzt oder die Betreuung im Tierheim bei Ferienabwesenheit

der Halter.

i>nr»u»r Jfl

in pi««\»lü» ,TeutdtuiM >1

cyz'tvMd

Nach 15 Lebensjahren
TOTAL CHF 21'OQO.OO

EPSON

Einmalige Kosten:
800-1000 Fr.

medizinische
Grundbehandlung
Kastration
Katzentor
Kratzbaum
Transportkiste
u.a.

Jährlich
wiederkehrende Kosten:
1300-1500 Fr.

Entwurmung
Schutzimpfungen
tierärztliche
Behandlungen
u.a.

Monatlich
wiederkehrende Kosten:
100 - 200 Fr.

Futter
Flohschutzmittel oder
Flohhalsband
Katzenstreu
Spielzeug
u.a.
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«Ob eine schwarze Katze Unglück bringt oder nicht,
hängt davon ab, ob man ein Mensch ist oder eine Maus»,
so der französische Schriftsteller Paul Blouet (1848-1903).

Katzen gelten als Unglücksboten oder Heilsbringer. Sie werden

als Gottheiten verehrt oder landen auf dem Scheiterhaufen.
Ihre Eigenständigkeit weckt Misstrauen und schürt Aberglauben.

Sie ist aber auch Inspiration. Bereits im 9. Jahrhundert
widmet ein irischer Mönch seiner Katze Pangur Bari ein
Gedicht. Heute gibt es Namenshitparaden für Katzen und auf You-

tube und Facebook haben sie eigene Accounts.

Pangur Ban

Irischer Originaltext

Messe [ocus] Pangur ban,
cechtar natharfria saindän;
bfth a menma-sam fri seilgg,
mu menma céin im saincheirdd.

Caraim-se fos, ferr each clu,
oc mu lebrân léir ingnu;
nf foirmtech frimm Pangur ban,
caraid cesin a maccdân.

Ö ru-biam - scél cen sefs -
innar tegdais ar n-ôendis,
taithiunn - dichrfchide clius -
ni fris tarddam ar n-âthius.

Gnäth-hüaraib ar gressaib gai
glenaid luch inna iïn-sam;
os mé, du-fuit im Ifn chéin
dliged n-doraid eu n-dronchéill.

Fuachid-sem fri frega fâl
a rose anglése comlân;
fûachimm chéin fri fégi fis
mu rose réil, cesu imdis,

Fâelid-sem eu n-déne dul
hi-n-glen luch inna gérehrub;
hi-tucu cheist n-doraid n-dil,
os mé chene am fâelid.

Cfa beimmi amin nach ré,
ni-derban câch ar chéle.
Maith la cechtar nâr a dan,
subaigthius a öenurän.

Hé fesin as choimsid dâu
in muid du-n-gnf each öenläu;
du thabairt doraid du glé
for mu mud céin am messe.

Pangur Ban

Deutsche Übersetzung

Ich und Pangur Bân, mein Kater,
Ähneln uns in dem, was wir tun:
Mäusejagd ist sein Vergnügen,
Wörterjagd lässt mich nicht ruhn.

Lieber als das Lob der Welt
Sind mir Buch und Kiel bei weitem.
Pangur tut, was ihm gefällt,
Ohn' mir meine Lust zu neiden.

Reizend ist es doch, wie gut
Wir uns zu beschäftigen wissen,
Wenn wir still zu Hause sitzen,
Jeder froh mit dem, was er tut.

Oftmals fällt ein Nagetier
Meinem Pangur in die Krallen;
Oftmals geht ein Sinn-Fisch mir
In die klug geknüpfte Falle.

Fest hält er die Wand im Blick,
Listig, lüstern, schlau und scharf;
An des Wissens Wand sein Glück
Mein kleiner Geist versuchen darf.

Schiesst ein Mäuschen aus dem Loch,
0 wie froh ist Pangur doch!
0 wie froh ist mir zumut,
Mache ich meine Sache gut!

Also gehen ohn' Ungemach
Ich und Pangur, mein Gevatter,
Jeder seinem Handwerk nach:
Ich hab' meins, seins hat der Kater.

Langes Üben, Tag und Nacht,
Hat zum Meister ihn gemacht;
Ich schürf Wissen, Schicht um Schicht,
Wandle Dunkelheit in Licht.
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